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Bio- und Bibliografie Dan Graham
Dan Graham wurde 1942 in Urbana, Illinois, geboren und übersiedelte Anfang der 1960er Jahre nach New York, wo er 1964 mit Freunden die John Daniels Galerie gründete, an der u. a. Dan Flavin und Sol Le Witt ausstellten. Graham leitete die Galerie bis zu ihrer Schließung 1965 und begann bald selbst künstlerisch tätig zu sein. 

In seinem vielfältigen Werk, das Film, Performance, Video und Architektur neben Essays zu Kunst, Rockmusik und Architektur umfasst, setzt er sich mit individueller Wahrnehmung im sozialen Raum auseinander. Er nimmt dabei stets Bezug auf konkrete Elemente der Alltagskultur, wobei er minimalistische Formen spielerisch mit trockenem Humor verbindet. Dan Graham nahm an nahezu allen wichtigen Großausstellungen seit den 1970er Jahren teil und zählt zu den einflussreichsten Künstlern seiner Generation.

Seine ersten konzeptuellen Arbeiten wie „Figurative“ (1965) oder „Schema“ (1966), veröffentlichte er als Anzeigen in Zeitschriften, in der Absicht, den Kreislauf von Anerkennung und Veröffentlichung von Kunst kurzzuschließen. Darunter auch sein legendärer Foto-Text-Essay „Homes for America“ (1966), eine Dokumentation und Analyse der Architektur von Vorstädten. In Filmen wie „Roll“ und „Body Press“ (1970) sowie Performances wie „Performer/Audience/Mirror“ (1975) setzte Graham sich, beeinflusst von psychoanalytischen Überlegungen, mit der Wahrnehmung von Raum und Zeit und dem Bewusstsein von Körperlichkeit und medialer Interaktion auseinander. Dan Grahams Werk ist auch durch seine Teilnahme an der Musik- und Popkultur geprägt, von der Zusammenarbeit mit MusikerInnen wie Glen Branca oder Sonic Youth bis zu Videos wie „Rock My Religion“ (1982-84). Mit „Public Space/Two Audiences“ (1976) für die Biennale di Venezia begann seine konkrete Arbeit im Bereich der Architektur, die schließlich zur Serie seiner Pavillons führte.

Sein „New Design for Showing Videos“ (1995), das er für die Generali Foundation konzipierte, ermöglicht die Präsentation von Videos im Ausstellungsbereich unter Einbeziehung von gruppendynamischen Aspekten. Neben weiteren Werken mit und über Architektur versammelt die Generali Foundation auch Grahams Filminstallationen und Videos. (MV)
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